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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Olympia Laxten : TV Hude IV 
Samstag, 04.11.2023, 17:00 Uhr

Varel bleibt gegen den TV Hude IV ungeschlagen

Auch dank Marius Varel, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Olympia Laxten das Heimspiel
gegen den TV Hude IV in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lars Wöbker den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Varel / Brand die
Partie gegen Piper / Manskopf noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Varel / Schütte Gerken / Ewert in fünf Sätzen. In vier Sätzen
verloren danach dagegen Keller / Wöbker ihre Partie gegen Schumacher / Lasmanis. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Marius Varel beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:9 gegen Tom Piper doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Julian Brand verlor im
Anschluss sein Match indessen gegen Patrick Gerken unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange umkämpft
war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Fabian Varel und Teja Manskopf, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Einen Sieg
holte im Anschluss Alexander Keller beim 11:8, 6:11, 13:11, 11:7 gegen Julian Ewert. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lars Wöbker hatte
im Match gegen Uldis Lasmanis am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Schütte seinen Gegner Frank
Schumacher beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Einen knappen Erfolg feierte derweil Marius Varel beim 9:11, 11:5, 7:
11, 11:9, 11:9 gegen Patrick Gerken, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julian Brand, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Tom Piper verlor. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Fabian Varel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Julian Ewert kassierte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Varel nun bei 3:6, während Ewert bislang 2 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:4. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander Keller und Teja Manskopf sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Zwischenzeitlich musste Lars Wöbker zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Frank Schumacher aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Olympia Laxten nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SC Blau-Weiß Papenburg am 11.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Hude IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.11.2023
gegen den TSV Riemsloh erneut versuchen, zu punkten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2023 (12:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Varel / Brand 1:0, Varel / Schütte 1:0, Keller / Wöbker 0:1 
Einzel: M. Varel 2:0, J. Brand 0:2, F. Varel 1:1, A. Keller 1:1, L. Wöbker 2:0, A. Schütte 1:0 

 TV Hude IV
Doppel: Gerken / Ewert 0:1, Piper / Manskopf 0:1, Schumacher / Lasmanis 1:0 
Einzel: P. Gerken 1:1, T. Piper 1:1, J. Ewert 1:1, T. Manskopf 1:1, F. Schumacher 0:2, U. Lasmanis
0:1


